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Medienmitteilung 

 
Optimierte Innovationsförderung für KMU durch 
„Zentralschweiz innovativ“ 
Aufgrund veränderter Bedürfnisse der Wirtschaft und der Neuausrichtung der 
Innovationsförderung des Bundes hat die Zentralschweizer 
Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz Anpassungen der Innovationsförderung in 
der Zentralschweiz beschlossen. Die Aktivitäten und Dienstleistungen der 
Innovationsförderung werden unter dem Namen „Zentralschweiz innovativ“ 
gebündelt und harmonisiert. Der Zugang zu den Dienstleistungen steht allen 
interessierten und innovationswilligen KMU der Zentralschweiz offen. Die 
Organisation InnovationsTransferZentralschweiz (ITZ) wird zusammen mit jeweils 
einer Anlaufstelle pro Kanton mit der Umsetzung des Programms ab 2015 
beauftragt. 

Eine Wirtschaft mit hoher Innovationskraft ist im internationalen Wettbewerb ein 
relevanter Standortfaktor. Die Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz 
misst daher einer wirkungsorientierten und fokussierten Innovationsförderung eine hohe 
Bedeutung zu. Um dies zu unterstreichen, hat die Zentralschweizer 
Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz die Neuorganisation der Innovationförderung in der 
Zentralschweiz beschlossen und das Programm „Zentralschweiz innovativ“ 
verabschiedet. Beauftragt wurde das ITZ mit der Initiierung und Umsetzung im Jahr 
2015. Das Mandat des ITZ beinhaltet das Bereitstellen von bedürfnisgerechten 
Dienstleistungen der Innovationsförderung (Sensibilisierung, Beratung und Coaching) 
und das aktive Management eines Netzwerkes mit jeweils einer Anlaufstelle pro 
Kanton für die KMU. 

Mit dem politischen Entscheid ist die Grundlage für eine Harmonisierung und eine 
gezielte Weiterentwicklung der Innovationsförderung in der Zentralschweiz gelegt. Das 
Kernziel der Innovationsförderung ist, die wirtschaftlichen Potentiale von innovativen 
Ideen von Unternehmen zu erkennen und mitzuhelfen, diese für die Wirtschaft nutzbar 
zu machen. Dadurch sollen die Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit und die Erhöhung 
der Wertschöpfung der Unternehmen in der Zentralschweiz erreicht werden. 

Die Dienstleistungen und das Netzwerk werden unter dem einheitlichen Namen 
„Zentralschweiz innovativ“ geführt. Das ITZ entwickelt sich zum „Kompetenzzentrum für 
Innovationsförderung“. Damit die entsprechenden Dienstleistungen bei den KMU als 
Hauptzielgruppe ankommen, betreibt das ITZ ein kooperatives Netzwerk mit den 
kantonalen Anlaufstellen:  
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- Wirtschaftsförderung Luzern 

- Volkswirtschaftsdirektion Uri – Kontaktstelle Wirtschaft 

- Technologiezentrum Schwyz 

- Wirtschaftsförderung Nidwalden 

- MicroPark Pilatus Obwalden 

- Technologieforum Zug 

Mit diesem Vorgehen ist eine regionale Verankerung und eine überregionale 
Koordination der Innovationsförderung gewährleistet.  

„Zentralschweiz innovativ“ ist ein interkantonales Programm, welches durch Beiträge der 
Zentralschweizer Kantone und des Bundes (Neue Regionalpolitik) finanziert wird. Die 
Beiträge für das Jahr 2015 in der Gesamthöhe von CHF 930‘000.- wurden bereits 
gesprochen. Die Beiträge für die folgenden Jahre werden im Rahmen der NRP-
Umsetzungsprogramme 2016 – 2019 verabschiedet. 

 
Kontakt 

Kanton Luzern 
Dienststelle Raum und Wirtschaft 
Murbacherstrasse 21 
6002 Luzern 
Dr. Sven-Erik Zeidler 
Dienststellenleiter 
Tel. 041 228 51 81 

 Kanton Schwyz 
Amt für Wirtschaft 
Bahnhofstrasse 15 
Postfach 1187 
6431 Schwyz 
Urs Durrer 
Vorsteher Amt für Wirtschaft 
Tel. 041 819 16 13 
 

InnovationsTransferZentralschweiz 
(ITZ) 
Ebenaustrasse 20 
6048 Horw 
Daniel Portmann 
Geschäftsführer 
Tel. 041 349 50 60 
 

  

 


